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Mit der Fähre auf die Kollerinsel
Geld sparen durch Mehrfachkarten

Natur pur direkt vor der Haustür: Die Brühler wissen um den Freizeitwert, den die 
Kollerinsel - auf der linken Rheinseite und trotzdem auf heimischer Gemarkung 
- bietet. Bei schönem Wetter lassen sich „auf der Koller“ wunderschöne Stunden 
verbringen.
- Lesen Sie weiter auf Seite 2 -
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Die Kollerfähre befördert täglich außer montags und dienstags 
Fußgänger, Zweiräder und PKWs über den Rhein. Der Umweg 
über die Rheinbrücke in Speyer ist nicht nur ökologisch zu kritisie-
ren, sondern angesichts heutiger Benzinpreise auch für den eigenen 
Geldbeutel überdenkenswert geworden.
Dies insbesondere, weil man für die Fahrt mit der Fähre durch 
den Erwerb von Mehrfach-Karten in den Genuss eines Rabattes 
kommen kann. Punktekarten für Fußgänger und Zweiradfahrer 
zum Preis von 14,00 Euro, sowie 10er-Karten für Autofahrer zum 
Preis von 28,00 Euro werden auf der Fähre und auch an der Rat-
hauspforte zum Verkauf angeboten. Die Ersparnis gegenüber den 
Einzelfahrscheinen beträgt beispielsweise bei den 10er-Karten für 
Autofahrer lukrative 20 %.
Dieses Angebot sollte nicht unbedingt nur Viel-Fahrer ansprechen; 
eine Mehrfachkarte stellt durchaus auch ein nützliches Geschenk 
für alle denkbaren Anlässe dar. Machen Sie Gebrauch davon, 
schenken Sie ein Stück Erholung!
Fahrplan
Hauptsaison (01.04. bis 30.09.2011)
von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Mittagspause von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr.
Montags und dienstags fi ndet kein Fährbetrieb statt.
(Ausnahme: Feiertage die auf Mo. oder Di. fallen)
Je nach Witterung wird an ausgewählten Tagen probeweise der 
Fährbetrieb in den Abendstunden verlängert.
Fährtarife
Fußgänger  0,50 €
Radfahrer  1,00 €
Kleinkrafträder  1,70 €
PKW  3,50 €
PKW mit Rückfahrt  6,00 €
10er-Karte PKW   28,00 €
Punktekarte Fußgänger/Radfahrer   14,00 €

Gemeinde Brühl

In Brühl/Rohrhof zu verkaufen:
schöne, helle 3-Zimmer-Eigentumswohnung in neu sanierter 
Wohnanlage (KfW-Effi zienzhaus 85), 1. OG,
80,2 m² Wohnfl äche mit Balkon, neu renoviertes Bad, Keller-
raum, 1 Stellplatz, Fahrradabstellraum und Trockenraum vorhan-
den, zentrale Lage, sofort frei, keine Maklerprovision
Kaufpreis: 139.000,00 €
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Tel. 06202/2003-40/42 oder www.bruehl-baden.de.

Bau der Fernwärme-Leitungen im Bereich Ketscher und 
Schwetzinger Straße
Mit dem Bau der Fernwärmeleitungen im Bereich der Ketscher 
und Schwetzinger Straße geht es nun früher los als geplant. Nach 
Beginn der Sommerferien wird die Leitung von der Einmündung 
Ketscher Str./Rohrhofer Str. bis zur Einmündung Schwetzinger Str./
Heiligenhag gezogen. Des Weiteren wird in der Hauptstraße eine 
Leitung bis zur Sparkasse verlegt.
Da die Hauptstraße voll gesperrt sein wird, ist die Zufahrt von der 
Schwetzinger Straße in die Kirchenstraße erlaubt (mit Begegnungs-
verkehr). Im Bereich der Ketscher und Schwetzinger Straße sind 
Ampelregelungen erforderlich, so dass besonders hier mit Verzö-
gerungen zu rechnen sein wird.
Die Maßnahme erfolgt in mehreren Abschnitten und soll bis zum 
30. September andauern.

Satzung
über die Erhebung von Gebühren für die Betreuungs angebote 
an der Jahnschule und der Schillerschule in Brühl
im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ und 
„Hort an der Schule“
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit den §§ 2, 3, 19 und 20 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinde rat der Gemeinde 
Brühl am 25.07.2011 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Gebührenpfl icht

(1)  Die Gemeinde erhebt nach dieser Satzung Gebühren für die 
Inanspruchnahme der Betreuungsangebote „Verlässliche 
Grundschule“ und „Hort an der Schule“

(2)  Die Gebühren sind für alle angemeldeten Kinder zu entrichten, 
gleichgültig ob sie im Erhebungszeitraum (Kalendermonat) die 
Einrichtung tatsächlich besuchten oder nicht.

(3)  Eine Inanspruchnahme der Mittagsverpfl egung ist aus organi-
satorischen Gründen nur mit Abbuchungsermächtigung vom 
Bankkonto möglich.

§ 2
Gebührenschuldner

(1)  Gebührenschuldner sind die gesetzlichen Vertreter des Kindes, 
sowie derjenige, in dessen Haushalt es aufgenommen ist.

(2) Mehrere Zahlungspfl ichtige haften als Gesamtschuldner.
§ 3

Anmeldung/Kündigung
(1)  Die Anmeldungsdauer beträgt ein Betreuungsjahr. Das Betreu-

ungsjahr beginnt am 01.09. des Jahres und endet am 31.08. des 
Folgejahres. In dieser Zeit ist eine An- und Abmel dung nur 
einmal und nur aus wichtigem Grund (z.B. Wegzug) möglich.

(2)  In Einzelfällen kann der Träger aus schwerwiegenden Gründen 
ein Kind vom Betreuungsangebot ausschließen.

(3) Ein Anspruch auf einen Betreuungsplatz besteht nicht.
§ 4

Bemessungsgrundlage und Höhe der Gebühr 
„Verlässliche Grundschule“

(1)  Die Benutzungsgebühren bemessen sich nach der Zahl der Kin-
der, die das Betreuungsangebot im Rahmen der „Verlässlichen 
Grundschule“ besuchen.

(2)  Die Benutzungsgebühren sind für 12 Monate zu entrichten und 
betragen monatlich:

 a) für die Schulzeit 55,00 €
 für die Ferienzeit 30,00 €
 für die Inanspruchnahme einer Früh- oder Spätgruppe
 07.00-07.30 Uhr bzw. 13.00-13.30 Uhr 12,50 €
   13.00 –14.00 Uhr 25,00 €
   Hausaufgabenbetreuung 
 (nicht im Rahmen des Hortbesuchs)
   14.00 – 15.00 Uhr für die Schulzeit
   für Kinder der verlässlichen Grundschule 40,00 €
   für Kinder, die nur Hausaufgabenbetreuung
   in Anspruch nehmen 50,00 €

 b)  für das zweite Kind einer Familie, wenn und solange mindes-
tens zwei Kinder einer Familie gleichzeitig das Betreuungs-
angebot in Anspruch nehmen

 für die Schulzeit 27,50 €
 Ferienzeit 15,00 €
 Frühgruppe 6,25 €
 Spätgruppe 12,50 €
 Hausaufgabenbetreuung 20,00/25,00 €

 c)  für das dritte und jedes weitere Kind wird eine Gebühr nicht 
erhoben.

(3)  In Sonderfällen (besondere Notlage) kann der Bürgermeister die 
Gebühr ermäßigen oder erlassen. Bei vorübergehendem Fehlen 
eines Kindes (z.B. Krankheit, Abwesenheit) ist der volle Betrag 
weiterzuzahlen, solange der Platz für das Kind freigehalten 
werden soll.
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§ 5
Gebührenhöhe Hort an der Schule

(Elternbeiträge und Sozialstaffelung)
(1)  Folgende Gebühren mit entsprechender Sozialstaffelung wer-

den abhängig vom Familieneinkommen festgesetzt:
 € € € € € € €
Betreuungs- ab 4.201 3.401 2.801 2.401 1.801
abschnitte 5.001  bis 5.000 4.200 3.400 2.800 2.400 1.800
 brutto brutto brutto brutto brutto brutto brutto
13.00-17.00 Uhr
5 Tage/Woche  160  140  120  100   80   60   40
13.00-17.00 Uhr
3 Tage/Woche   96   84   72   60   48   36   24
13.00-17.00 Uhr
2 Tage/Woche   64   56   48   40   32   24   16
12.00-17.00 Uhr
5 Tage/Woche  185  165  145  120  100   80   60 
12.00-17.00 Uhr
3 Tage/Woche  111   99   87   72   60   48   36 
12.00-17.00 Uhr
2 Tage/Woche   74   66   58   48   40   32   24  
(2)  Rechnet zur Familie jeweils mehr als ein kindergeldberechtig-

tes Kind, wird das tatsächliche Familieneinkommen für jedes 
weitere Kind um 100,-  Euro auf das anrechenbare Familienein-
kommen gekürzt.

(3)  Zum anrechenbaren Familieneinkommen zählen nicht nur steu-
erpfl ichtige Arbeits entgelte, sondern alle sonstigen der Familie 
zufl ießenden laufenden steuer pfl ichti gen oder steuerfreien Ein-
nahmen.

(4)  Die Einkommensverhältnisse sind innerhalb eines Monats nach 
Aufnahme des Kindes glaubhaft darzulegen. Bei verspäteter 
Vorlage kommt für die zurückliegende Zeit der Höchstbeitrag 
zur Anwendung.

(5)  Bei Besuch mehrerer Kinder derselben Familie wird die Gebühr 
nach der nächstniederen Sozialstaffel erhoben. 

(6)  In Sonderfällen (besondere Notlage) kann der Bürgermeister die 
Gebühr ermäßigen oder erlassen. Bei vorübergehendem Fehlen 
eines Kindes (z.B. Krankheit, Abwesenheit) ist der volle Betrag 
weiterzuzahlen, solange der Platz für das Kind freigehalten 
werden soll.

§ 6
Entstehung und Fälligkeit der Zahlung

(1)  Die Gebühr entsteht zum Zeitpunkt der Aufnahme. 
(2)  Die Gebühren sind bis zum 15. des laufenden Monats an die 

Gemeindekasse Brühl zu zahlen.
(3)  Die Gebühren sind für alle angemeldeten Kinder zu entrichten, 

gleichgültig, ob sie im Erhebungszeitraum (Kalendermonat) die 
Einrichtung tatsächlich besuchten oder nicht. In Sonderfällen 
kann der Betreuungsplatz durch die Leitung der Einrichtung für 
bis zu 3 Monate kostenfrei stillgelegt werden.

(4)  Da die Gebühr eine Beteiligung der Eltern an den gesamten 
Betriebskosten darstellt, ist sie auch für die Ferienzeit und bei 
behördlicher Schließung von weniger als einen Monat zu bezahlen.

§ 7
Mittagessen/Gebühren

(1)  Es besteht für die Kinder der Betreuungsangebote die Möglich-
keit der Mittag ver pfl egung.

(2) Monatliche Kosten:
Betreuungs- ohne  incl. kompletter
abschnitte Ferienverpfl egung Ferienverpfl egung 
Verpfl egung 5 Tage/Woche 42,00 € 49,00 € 
Verpfl egung 4 Tage/Woche 33,50 € 39,50 € 
Verpfl egung 3 Tage/Woche 25,00 € 29,00 € 
Verpfl egung 2 Tage/Woche 17,00 € 20,00 € 
(3) Kosten für wahlweise Ferienverpfl egung:
 Die Kosten betragen 2,50 €/Mahlzeit.
(4)  Bei Anmeldung zum Essen für 2, 3 oder 4 Tage müssen die 

Wochentage festgelegt werden.
(5)  Die Abbuchung erfolgt jeden Monat zusammen mit der Betreu-

ungsgebühr vom Konto des Erziehungsberechtigten, ob am 
Essen teilgenommen wurde oder nicht.

Es erfolgt keine Einzelabrechnung am Jahresende mehr.

§ 8
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.09.2011 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Betreuungs-
angebote an der Jahnschule und der Schillerschule in Brühl im 
Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ und „Hort an der Schule 
vom 22.06.2009 außer Kraft.
Brühl, den 25.07.2011
Der Bürgermeister:
gez. Dr. Ralf Göck

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeinde ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Altersjubilare
06.08.  Herr Walter Gredel, Walldorfer Str. 1  77 Jahre
06.08.  Herr Dieter Schrem, Stuttgarter Str. 24  77 Jahre
06.08.  Frau Maria Bender geb. Hildebrandt, 
 Mannheimer Landstr. 25  83 Jahre
06.08.  Frau Adele Liebisch geb. Kohl, 
 Mannheimer Landstr. 23  83 Jahre
06.08.  Frau Helene Misch geb. Gewerth, 
 Ketscher Str. 35  87 Jahre
07.08.  Herr Walter Weis, Sprauwaldäcker 1  76 Jahre
07.08.  Herr Eugen Gaa, Mannheimer Landstr. 25  80 Jahre
07.08.  Frau Lisa Kummelt geb. Geschwill, 
 Alter Bäumelweg 1  84 Jahre
07.08.  Frau Irma Saks geb. Kerbs, Rheinauer Str. 33  76 Jahre
07.08.  Herr Edwin Janisch, Hofstr. 14a  78 Jahre
07.08.  Frau Magdalena Durst geb. Post, 
 Kolpingstr. 2  83 Jahre
07.08.  Frau Helga Windisch geb. Dörndorfer, 
 Kolpingstr. 14  85 Jahre
07.08.  Herr Johannes Lemke, Hofstr. 24  86 Jahre
08.08.  Herr Hans Gaisbauer, Erzbergerstr. 37  75 Jahre
08.08.  Frau Ilse Dahlhaus geb. Wegele, 
 Hauptstr. 36  85 Jahre
08.08.  Frau Wanda Hellinger geb. Zinnecker, 
 Mannheimer Landstr. 25  88 Jahre
08.08.  Herr Edmund Wagner, Leipziger Str. 4  92 Jahre
09.08.  Frau Liselotte Schöneborn geb. Schiruska, 
 Mannheimer Landstr. 25  94 Jahre
09.08.  Frau Thea Reidenbach geb. Theiss, 
 Mannheimer Landstr. 25  83 Jahre
09.08.  Frau Theresia Hansen geb. Deschermaier, 
 Mannheimer Str. 17 B  91 Jahre
10.08.  Frau Adelheid Ziegler geb. Kurzrock, 
 Spraulache 15  76 Jahre
10.08.  Herr Horst Smolka, 
 Mannheimer Landstr. 23  87 Jahre
10.08.  Frau Edeltraut Hanel geb. Hering, 
 Herzogstr. 3  81 Jahre
10.08.  Frau Ingeborg Kern geb. Bellem, 
 Ahornstr. 1  89 Jahre
11.08.  Frau Antonia Garrote Arroyo, 
 Erzbergerstr. 47  75 Jahre
11.08.  Frau Hildegard Müller, 
 Mannheimer Landstr. 25  86 Jahre
12.08.  Herr Alfred Swojanowsky, 
 Mannheimer Landstr. 23  92 Jahre
12.08.  Herr Ernst Breunig, Hardtstr. 4  77 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich! 



Seite 4 / Brühler RundschauNummer 31 Freitag, 5. August 2011

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Haus der Kinder feierte Richtfest
Erweiterungsbau für Kinder unter drei Jahren

Nach traditioneller Weise wurde dieser Tage im Haus der Kinder, 
ehemals Gemeindekindergarten, das Richtfest für den Erweite-
rungsbau gefeiert: „Ich werfe nun nach altem Brauch hinab das 
Glas von diesem Haus, zerschellt es nun in viele Stück, sei Glück 
diesem Haus beschieden“, mit diesen Worten endete der Richt-
spruch des Zimmermanns Ludwig Merkle, er trank den Wein und 
warf das Weinglas vom Dach und wie geplant, zersprang es am 
Boden. Ein gutes Omen, dass alles gut wird, was das Bauvorhaben 
angeht.
Neben „einem beschlussfähigen Gemeinderat“ begrüßte Bürger-
meister Dr. Ralf Göck die Träger der konfessionellen Kindergärten 
Pfarrer Andreas Maier und Pfarrer Walter Sauer, den Architekten 
des Projekts Helmut Baur, sowie die bisher am Bau beteiligten 
Handwerksbetriebe mit ihren Mitarbeitern, die Kindergartenkinder 
mit ihren Familien, die Nachbarschaft, die unmittelbar von der 
Baustelle betroffen ist, die zuständigen Verwaltungsmitarbeiter und 
auch das Kindergartenteam.
„Nachdem ja weder ein Spatenstich noch eine Grundsteinlegung 
war“, bei dem Bauwerk handelt es sich um einen Erweiterungsbau, 
„wollen wir doch ein Richtfest feiern, um Bilanz der bisherigen 
Bauarbeiten zu ziehen und um in die Zukunft zu blicken“, so Dr. 
Göck in seiner Ansprache. Ausgangspunkt für diese umfangreiche 
Erweiterung: es sollen noch mehr Kinder unter 3 Jahren Platz fi n-
den und auch ganztags betreut werden. Auch Mängel sollen besei-
tigt werden, der Saal fürs Mittagessen wird zweckmäßiger, es gibt 
Schlafräume und neue sanitäre Anlagen
Der Anbau erfolgte bisher in Riesenschritten, Anfang Mai wurde 
die Baugrube ausgehoben, das Gelände begradigt, die Bodenplatte 
im Juni gegossen und erst seit acht Tagen wurden die Wände in 
Holzständerbauweise gestellt. Für die Kindergartenkinder bietet die 
Baustelle täglich „Kino vor Ort“.
„Das Vorhaben wird rund 1,4 Millionen Euro kosten, mit der 
gesamten Inneneinrichtung wohl noch etwas mehr. Aus dem Bun-
desprogramm bekommen wir pauschal 240.000 Euro, so dass fast 
1,2 Millionen Euro auf die Gemeinde zukommen“, so erläuterte 
Bürgermeister Ralf Göck die Baukosten dieses Um- und Erweite-
rungsbaus. 
Jetzt werde die Größe des Erweiterungsbaus erst offensichtlich. 
Sie sei notwendig, um den künftigen Anforderungen gerecht zu 
werden. Zurzeit werden drei Gruppen im Haus der Kinder angebo-
ten, für Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt, bei 
einer verlängerten Öffnungszeit von sechseinhalb Stunden täglich. 
Mit dem Anbau werden zwanzig weitere Plätze für Kinder unter 
drei Jahren eingerichtet und die Voraussetzungen für die bis zu 10 
Stunden tägliche Ganztagsbetreuung geschaffen.
Es werden mit der Eröffnung der neuen Gruppen verschiedene 
Öffnungszeiten angeboten, auch für die bereits vorhanden Kinder-

gartengruppen, sodass die Familien ihren Bedürfnissen entspre-
chend eine Wahlmöglichkeit haben. Natürlich hat das Projekt auch 
personelle Konsequenzen, hier wurden bereits Einstellungen vor-
genommen und aktuell erfolgt die Stellenausschreibung für weitere 
Fachkräfte. Das erweiterte „Haus der Kinder“ soll voraussichtlich 
zum Jahresbeginn 2012 eröffnet werden.
In seiner Ansprache dankte der Bürgermeister allen am Bau Mit-
wirkenden und ebenso auch dem Team des Kindergartens und 
den Eltern für das gemeinsam gestaltete Richtfest. Dieses stand 
trotz unsicherer Witterung unter „einem guten Stern“. War es bei 
dem offi ziellen Teil, den die Kinder mit einem eigens gedichteten 
Handwerkerlied eröffneten, etwas ungewiss, so wars bei dem so 
genannten Richtschmaus, bestehend aus einem bunten Büfett, bei 
dem die Eltern kreativ und tatkräftig mitwirkten, alle Unsicherhei-
ten „verfl ogen“ und das Beisammensein gestaltete sich gemütlich.
Die Kinder in ihren roten Kindergarten-T-Shirts erfreuten sich an 
der Richtkrone, die hoch über dem bunten und gelungenen Gesche-
hen schwebte.
CLZ
 

Abschied im Kindergarten St. Michael
Gottesdienst mit Martina Gass und den Eltern
Langsam aber sicher geht die Kindergartenzeit der 21 Schulanfän-
ger aus dem Kath. Kindergarten St. Michael zu Ende.
Zum Abschied wollten wir noch einmal Gott für die schöne Kiga-
Zeit danken.
So machten sich die Schulanfänger mit ihren Erzieherinnen an die 
Arbeit, einen Abschlussgottesdienst zu planen. Gemeinsam wurden 
Texte eingeübt. Lieder herausgesucht und einstudiert, und ein klei-
nes Rollenspiel geprobt.
Am 15.07.2011 war es dann endlich so weit.
Gemeinsam mit ihren Familien, den Erzieherinnen und Pastoral-
referentin Martina Gass konnte die Schulanfänger einen wunder-
schönen Gottesdienst zu dem Thema „Hand in Hand den nächsten 
Schritt gehen“ feiern. Zusammen wurde in der St. Michaelskirche 
gesungen und gebetet.
Im Anschluss daran hatten die Kinder mit ihren Erzieherinnen noch 
ein kleines Überraschungsprogramm für die Eltern und Geschwis-
ter einstudiert, welches dann im Garten der Einrichtung aufgeführt 
wurde. Im Anschluss daran luden die Erzieherinnen alle zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein, bei dem die Schulanfänger ihr 
traditionelles Kiga-T-Shirt und ihre Bildermappe mit vielen Bildern 
aus ihrem „Kindergartenleben“ überreicht bekamen.
Auch die Erzieherinnen wurden von den Kindern und ihren Eltern 
mit einem selbst gebastelten Erinnerungsbuch, einer „Fotouhr“ 
der Schulanfänger und einem gemeinsamen, anschließenden Gril-
labend überrascht.
An dieser Stelle möchten wir Erzieherinnen uns nochmals herzlich 
für die tolle Organisation an diesem schönen Abend bedanken.
Das Fest wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.
Mit unseren Schulanfängern auf Gespensterschatzsuche ...
Am Freitag, den 29.07.2011, fand im Kindergarten St. Michael die 
alljährliche Abschiedsparty für die Schulanfänger-Kids ohne die 
Eltern statt.
Für unsere „Großen“ hatten wir uns eine besondere Überraschung 
ausgedacht. Einen ganzen Abend lang duften sie gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen im Kindergarten verbringen. Mit einem gemüt-
lichen Abendessen starteten wir in den Abend.
Nach einer anschließenden Gespenstergeschichte verwandelten sich 
die Kids im Handumdrehen mit selbstgestalteten Umhängen und 
weiß geschminkten Gesichtern selbst in kleine, weiße Gespenster.
Dann ging es los auf Gespensterschatzsuche, aber natürlich erst, 
nachdem der schaurig grüne Mutmachtrunk ausgetrunken war und 
alle Kinder mit Kraft, Mut und Ausdauer „erfüllt“ waren.
So manche Rohrhöfer Einwohner rieben sich verwundert die 
Augen beim Anblick der jungen Gespensterchen, die sich bei ihrer 
Suche mit lautem „Huuuuuuu“ und großem Wissen den Weg zum 
Schatz bahnten.



Seite 6 / Brühler RundschauNummer 31 Freitag, 5. August 2011

So mussten z.B. Fledermäuse am „großen Wasser“ und ein Ort, 
an dem Gespensterstimmen schaurig klingen (die Unterführung) 
gefunden werden.
Die kleinen Gespenster waren sehr eifrig bei ihrer Suche, und so 
konnte schon bald das „große Gespenst“ befreit werden, das ihnen 
als Dank den Tipp gab, wo die Kids die Schatzkiste entdecken kön-
nen. Schnell war die große Truhe mit den Überraschungen für die 
Kinder gefunden und alle Gespenster hatten sich ihre Belohnung 
bei einem leckeren Eis in fröhlicher „Geisterstunde“ zum Ausklang 
des schönen Abschlussabends redlich verdient. Gemeinsam wurde 
dann noch gesungen und gelacht, bis alle kleinen Gespenster wie-
der von ihren Eltern, todmüde aber glücklich, abgeholt wurden.
Das ganze Kiga-Team St. Michael wünscht unseren „Großen“ 
einen guten Schulstart und viele gute Erfahrungen im neuen 
Lebensabschnitt. Danke sagen wir den Kids und ihren Eltern für 
die schöne gemeinsame Kindergartenzeit.
 

Liebe Seniorinnen und Senioren,
während der Ferienzeit pausiert der Betrieb der Kommunalen 
Begegnungsstätte am 09.08. und 16.08.2011. Das Leitungsteam 
freut sich auf die nächste gemeinsame Zusammenkunft am 
23.08.2011 und wünscht allen Gästen eine schöne sowie erholsame 
Sommerzeit. Wir bitten um Beachtung.
Ihre
Irene Kunzmann und Ingrid Bruns

Wir können mehr ... als nur den Müll abfahren
Führung beim Abfallentsorgungszentrum Wiesloch
Was passiert mit dem Müll, nachdem er im Müllauto verschwunden 
ist? Welche Aufgaben haben unsere Mitarbeiter zu erledigen, damit 
der Müll umwelt- und fachgerecht weiterverarbeitet bzw. entsorgt 
werden kann? Wer gerne hinter die Kulissen schauen möchte, hat 
die Möglichkeit, die Abfallanlage Wiesloch zu besichtigen.
Die AVR bietet interessierten Einwohnern des Rhein-Neckar-Krei-
ses kostenlose Führungen für Erwachsene beim Abfallentsorgungs-
zentrum in Wiesloch an.

Der nächste Führungstermin fi ndet am Donnerstag, dem 18.08.2011 
statt.
Die Führung beginnt um 14 Uhr und dauert ca. 1,5 Stunden.
Die AVR GmbH empfi ehlt wetterfeste Kleidung und festes Schuh-
werk. Anmeldungen zur Führung nimmt das Team der Abfallbera-
tung unter Tel.-Nr. 07261-931 510 oder per E-Mail an abfallbera-
tung@avr-rnk.de gerne entgegen.

Samstag, 06.08., Vorabend des 19. Sonntags im Jahreskreis
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 07.08., 19. Sonntag im Jahreskreis 
1Kön 19.9a.11-13a – Römer 9,1-5 – Mathäus 14,22-33
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Montag, 08.08.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde der kfd Brühl
Dienstag, 09.08., Hl. Theresia Benedicta (Edith Stein)
Ketsch Pfarrheim 18:00 Hl. Messe 
  mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 10.08., Hl. Laurentius
Pro Seniore 10:00 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
Altenheim Ketsch 10:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
Freitag, 12.08.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch Pfarrheim 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 13.08., Vorabend von Mariä Aufnahme in den 
Himmel 
Kollekte für die Innenrenovierung der Kirche St. Sebastian 
Ketsch 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Sonntag, 14.08., Mariä Aufnahme in den Himmel 
Kollekte für die Innenrenovierung der Kirche St. Sebastian 
Ketsch 
Offenbarung. 11,19a;21,1-6a.10ab – 1 Korinther 15,20-27 – 
Lukas 1,39-56
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  KFD Brühl & Ketsch verteilen Kräu-

tersträußchen. 

Hungermarsch – Sofortspende 2.000- €
„Als erste sterben die Kinder in Ostafrika“
Man muss ein Herz aus Stein haben, um nicht von der Härte des 
Schicksals angerührt zu werden, das derzeit die Menschen in Ostaf-
rika schlägt. Die schlimmste Dürre seit 60 Jahren trifft eine seitdem 
stark gewachsene Bevölkerung und nimmt ihr jede Chance, sich 
ausreichend zu ernähren. Gleichzeitig wird sie von verbrecheri-
schen Milizen verfolgt. Die Menschen fl iehen vor dem sicheren 
Hungertod, viele sterben während der Flucht - und als erste die 
ohnehin schon unterernährten Kinder.
Da sie dieser Tragödie nicht einfach zusehen wollen, haben die 
Verantwortlichen des Hungermarschs beschlossen, den für Notfälle 
zurückbehaltenen Rest der Vorjahresspenden aufzustocken. Sie 
werden 2.000 € an Caritas International überweisen, eine weltweit 
aktive Nicht-Regierungs-Organisation, die schon jetzt den Men-
schen in Ostafrika hilft.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 06.08.2011 und Sonntag, den 07.08.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZÄ Claudia Wülfi nghoff, Reilingen, Hauptstr. 79,
Telefon: 06205-12700
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 06.08.2011 
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801
So., 07.08.2011
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215
Mo., 08.08.2011
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040
Di., 09.08.2011
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202/703434
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500
Mi., 10.08.2011
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205/288928
Do., 11.08.2011
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880
Fr., 12.08.2011
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Wer die Hungermarschierer bei dieser Spende unterstützen und sie 
vergrößern möchte, wird gebeten, seinen Beitrag an die „Katholi-
schen Kirchengemeinde Oftersheim“, Konto Nr. 24 30 00 05 bei 
der Sparkasse Heidelberg (BLZ 672.500.20) oder Nr. 800.007 bei 
der Volksbank Kur- und Rheinpfalz (BLZ 547.900.00), Verwen-
dungszweck „Ostafrika“ zu überweisen. Schon jetzt herzlichen 
Dank!                                                                                 sr

Sonntag, 07.08. 
10:00 Uhr Wandergottesdienst in den Rheinauen (Maier, Blä-

serkreis) Ausgangspunkt ist der kleine Weg entlang 
dem Leimbach am Kreisel nach Ketsch. Bei Regen-
wetter fi ndet der Gottesdienst in der ev. Kirche 
statt.  

Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung 
Mittwoch, 10.08. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer) 
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
Sonntag, 14.08. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe im Gemeindezentrum 

(Maier) 

Wandergottesdienst in den Rheinauen in Brühl  
Zu einem besonderen Gottesdienst lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde Brühl am kommenden Sonntag, 07.08.2011 ein. Bei 
gutem Wetter fi ndet der Gottesdienst als Wandergottesdienst in 
den Rheinauen statt. Ausgangspunkt ist der kleine Weg entlang 
dem Leimbach am Kreisel nach Ketsch. Dort beginnt der Gottes-
dienst um 10.00 Uhr. Entlang dem Leimbach werden die einzelnen 
Schritte des Gottesdienstes an unterschiedlichen Stationen gefeiert. 
Phasen des Gebets und der Stille wechseln sich ab mit Phasen des 
Gesprächs, der gemeinsamen Betrachtung und des Singens. Am 
Anglersee des ASV Rohrhof nahe der Grillhütte „Am Weidweg“ 
endet der Gottesdienst. Der Bläserkreis wird den Gottesdienst 
musikalisch begleiten. Dieser Gottesdienst lädt alle ein, ganz 
besonders diejenigen, die betonen, dass Gott ihnen in der Natur 
besonders nahe sein. Wem der Weg zum Wandern zu weit sein 
sollte, der kann gerne auch ein Fahrrad begleitend mitnehmen. Bei 
Regenwetter fi ndet der Gottesdienst in der ev. Kirche in Brühl statt.

Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis
Dienststelle Schwetzingen Hildastraße 4a 68723 Schwetzingen 
Tel. 06202/93 61 0
Fax: 06202/93 61 20
E-Mail: schwetzingen@dw-rn.de
Unser Angebot:
·  Sozialrechtliche Beratung
·  Beratung bei fi nanziellen Notlagen
·  Schwangerenberatung
·  Schwangerschaftskonfl iktberatung mit Beratungsnachweis
·  Migrationsberatung
·  Ehe-, Familien- und Lebensberatung
·  Kur- und Erholungsberatung
·   Kinderförderfonds südliche Kurpfalz – individuelle oder projekt-

orientierte Förderung von Kindern und Jugendlichen unserer 
Region in den Bereichen Sport, Kultur und Schule (ein gemein-
sames Projekt von Caritas und Diakonie)

·   „Ich und mein Kind“ – Elternkurs aus dem Programm STÄRKE 
der Landesregierung Baden-Württemberg

Termine nach telefonischer Absprache
Weitere Informationen über die Homepage: www.dw-rn.de
Online-Beratung für Schwangere: 
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 7. August
18:30 Uhr  Gottesdienst
19:45 Uhr  Gemeinsames Abendessen
 Predigt: O. Lang
 Thema: Post von Gott
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 09.August
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 14. August
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: J. Rothe
 Thema: Sarah, was unser Leben bestimmt
 Ev. Gemeindezentrum

CDU-Weinprobe am 24. September 2011
Am Samstag, 24. September 2011 fi ndet sie wieder statt, unsere 
schon traditionelle Weinprobe. In diesem Jahr geht es wieder in die 
Pfalz, nach Edesheim zu einem renommierten, großen Weingut. 
Dort werden die ersten Trauben in dieser Zeit gerade angeliefert 
und verarbeitet, wir werden sachkundig geführt und probieren eine 
Auswahl der Gutsweine. Anschließend wird im Kelterbereich ein 
deftiges Abendessen serviert und wir nutzen die Gelegenheit bei 
der hauseigenen Brennerei des Seniorchefs „vorbeizuschauen“. 
Zuvor aber besuchen alle Teilnehmer eine Kürbisfarm, die sich auf 
Riesenkürbisse und Sonderzuchten spezialisiert hat. Wie immer 
starten wir um 13.30 Uhr auf dem Messplatz. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 22 Euro pro Person. Anmeldungen werden ab sofort von 
Winfried Höhn unter Telefon 06202/72388 angenommen.

Arbeitseinsatz am 13.August
die SPD räumt ihr Kaminzimmer im mittleren Schulhaus, denn 
der Hort an der Jahnschule braucht diesen Platz. Für diesen 
Zweck ist ein Arbeitseinsatz am Samstag den 13. August um 10:30 h 
angesetzt. 
Für Rückfragen: Hans Zelt Tel 780835 (AB)
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Jahrgang 1944/45
Trifft sich am Mittwoch, den 10. August 2011, ab 19.00 Uhr bei 
Ursel im Garten in Plankstadt.

Stammtisch Groiner
Unser nächster Stammtisch ist am Dienstag, dem 9.8.11 um 18.30 
Uhr im Clubhaus „Sportpavillon“ des FV Brühl. Freunde sind 
willkommen.
PS: Wir haben 3 Geburtstagskinder.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Treffen am 15.8.2011
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet in den 
Ferien am Montag, den 15.8. statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
„Brühler Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt).

Gymnastikgruppe
Die Gymnastikgruppe der Frauengemeinschaft Brühl in St. Lioba 
beendet ihre Sommerpause am 10. August 2011. Wir freuen uns, 
wenn ab nächsten Mittwoch wieder alle zu den gewohnten Zeiten 
zur Gymnastikstunde kommen.

Feier zum 100. Jubiläum der fl iegenden „Riesenzigarre“
131 Meter lang, ein Durchmesser von über 18 Metern sowie ein 
Gasvolumen von fast 20.000 Kubikmetern: Die Maße des Luft-
schiffs „Schütte-Lanz 1“ (SL1) waren gigantisch und zogen Zeit-
zeugen in ihren Bann. Gebaut wurde der Prototyp auf dem nördli-
chen Gebiet der heutigen Brühler Gemarkung. Seine Jungfernfahrt 
trat das Luftschiff „SL1“ von Brühler Boden aus am 17. Oktober 
1911 an. Wenn sich diese Fahrt im Oktober dieses Jahres zum 100. 
Mal jährt, erinnert der Verein für Heimat- und Brauchtumspfl ege 
Brühl/ Rohrhof e.V. in Kooperation mit der Gemeinde im Rahmen 
einer Jubiläumsveranstaltung an das wichtige Kapitel Brühler 
Geschichte. So viel sei schon verraten: Die fl iegende „Riesenzigar-
re“ kam bei ihrer ersten Fahrt nicht weit und musste direkt auf der 
anderen Rheinseite bei der Gemeinde Waldsee notlanden. Exponate 
zum Thema „Schütte-Lanz“ können bereits bei der nächsten Öff-
nung der Heimatstube am 6. August 2011 zwischen 14 und 16 Uhr 
bestaunt werden. 
egr

Ständchensingen des Gesangvereins Konkordia 1859 Brühl zum 
80. Geburtstag Eugen Gaa, 11 Uhr im B + O Seniorenzentrum, 
Brühl

Am Donnerstag, 11. August ist Ferientreff beim Sigges im Welde 
Stammhaus, Schwetzingen, Mannheimer Straße, ab 17.30 Uhr.
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Grillfest 
Sonntag, 14. August 2011

Beginn 10.30 Uhr
Brühl, Grillhütte, Weidweg

Die Sänger laden ein, 
nicht nur zu „Gegrilltem“

zu normalen Preisen
Leckeres vom Grill
Salate vom Büfett

Getränke aus Flasche und Fass
Kaffee zum selbst gebackenen Kuchen
Ab 12.00 Uhr unterhalten wir Sie mit:

Chorgesang, auch von befreundeten Chören
Original Ketscher Rheinschnooke

Weitere Überraschungsgäste sind geplant
Sie bringen mit:

Ihre Familie und Freunde, gute Laune,
Hunger und Durst, Zeit zum Verweilen.

 

Howdy Buffalo’s,
Freitag den 05. August Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Formationstraining Montag den 08. August ab 19:30 Uhr im katho-
lischen Pfarrzentrum.
Nächster Clubabend Freitag den 12. August
keep it country, and so long

Nächste Generation von Tänzern bei den Nawiegehtdas.de in 
den Kreis der großen Square-Dance-Familie aufgenommen
Am Donnerstag den 28.07.2011 haben fünf Tänzer bei den Nawie-
gehtdas.de die Ausbildung zum Square Dancer erfolgreich abge-
schlossen. Beate, Erika, Roberta, Peter und Rolf erweitern und 
bereichern somit den weltweit agierenden Kreis der Square Dancer. 
Bei einer gelungenen Aufnahmezeremonie wurden die Tänzer 
nicht nur durch den eignen Club, die Nawiegehtdas.de empfangen, 
sondern auch durch umliegende Clubs wie die Arkansas Travelers, 
Roman Hills, Bandits und Mannheim Old West begleitet. Natürlich 
hatten nicht nur die Prüfl inge, sondern auf lustige Art und Weise, 
auch unser Clubcaller Rolf Krayer seine Prüfungsaufgaben zu 
meistern. Wer nun neugierig geworden ist und Spaß an Bewegung 
hat, dem sei gesagt: Im Oktober gibt es bei uns wieder Open House 
(Tag der offenen Tür) für alle Interessierten. Square Dance ist nicht 

nur körperliche Bewegung sondern auch Gehirnjogging. Wir freuen 
uns auf Euch.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf 
und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Start in die Vorbereitungsphase
Der SKC 1982 Brühl startet in die Vorbereitungsphase und absol-
viert erstes Testspiel in Wolfartsweier. Im Rahmen des alljährlichen 
Sportfestes von SKV/VBK Wolfartsweier fand ein Kegelturnier 
statt. Von 19 Herren-Mannschaften belegte man am Ende einen 
zufriedenstellenden Platz 7, es fehlte allerdings nicht viel um auf 
das Treppchen zu gelangen. Den Auftakt auf Brühler Seite mach-
te Markus Rempp, der etwas unter seinen Möglichkeiten blieb. 
Danach folgten Markus Zirnstein, Sebastian Rupp und Manfred 
Lorenz die alle 3 schon auf dem richtigen Weg zu spitzen Leistun-
gen sind. 
In der Vorbereitungsphase die bis zum 16.9. gehen wird, wird 
nicht nur ein speziell entwickeltes Trainingsprogramm absolviert, 
sondern auch unter lizenzierter fachlich kompetenter Leitung eine 
individuelle Fehleranalyse und –behebung durchgeführt. Ebenso 
stehen weiter Freundschaftsspiele und Turniere auf dem Plan um 
den aktuellen Entwicklungsstand zu testen.
Schon am kommenden Samstag 06.08. geht es zu dem 1. Bundes-
ligesten, TUS Gerolsheim, danach folgen jeweils Samstags KSC 
Hockenheim (Verbandsliga Baden) und FH Plankstadt (3. Bundes-
liga West), die man Zuhause empfangen wird.
Der SKC 1982 Brühl 1 hat ein klares Ziel vor Augen, wieder 
Aufstieg in die Verbandsliga Baden und freut sich schon auf die 
kommende Saison und hofft auf zahlreiche Unterstützung. 
Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichen Erfolg sucht und seine Kon-
dition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, 
ob jung oder jung geblieben, zum kostenlosen Probetraining. (Trai-
ningszeiten s.u.) 
Trainingszeiten:
Di. + Fr.: 17 – 20:30
Turnier in Wolfartsweier:
Platz 7, 1717 Kegel
Markus Rempp 382 Kegel, Markus Zirnstein 442 Kegel, Manfred 
Lorenz 434 Kegel und Sebastian Rupp 459 Kegel
Vorbereitungsspiele
06.08.2011 13:30 Uhr, TUS Gerolsheim 2 – SKC 1982 Brühl 2
06.08.2011 16:30 Uhr, TUS Gerolsheim 1 - SKC 1982 Brühl 1
13.08.2011 13:00 Uhr, SKC 1982 Brühl – KSC Hockenheim
20.08.2011 13:00 Uhr, SKC 1982 Brühl - FH Plankstadt
Saison 2011/12 Spieltag 1: 17.09.11
Lali 1: SKC 1982 Brühl – KCK 85 Königsbach

Am kommenden Dienstag, den 9. August trifft sich der Kamerad-
schaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses.
Gäste sind willkommen.

Wer hat Lust mit uns zu boulen?
Egal ob Single, Ehepaar, jung oder alt, groß oder klein, dick oder 
dünn, sportlich oder unsportlich, dieser Sport ist für jeden geeignet, 
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der eine ca. 700-g-Kugel werfen kann. Entdecke mit uns die Faszi-
nation des Boule-Spiels!
Wir versprechen Bewegung an der frischen Luft, Spaß und Gesel-
ligkeit. Probekugeln werden gestellt.
Habt Mut und kommt doch einfach mal vorbei!
Wie spielen und trainieren Mittwoch ab 17.00 Uhr und Samstag ab 
14.00 Uhr auf unserem Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl, hinter dem 
TV-Clubhaus (am Gartenlokal vorbei, durch das kleine Tor, am 
Beachvolleyballplatz rechts).
(gk/sk)

Krombacher Pokal:
FV Brühl - FC Astoria Walldorf  0:7 (0:4)
Der Oberligist FC Astoria Walldorf wurde seiner Favoritenrolle 
beim Landesligisten FV Brühl gerecht und zog vor 160 zahlenden 
Zuschauern durch einen deutlichen 7:0-Erfolg in die dritte Runde 
ein. Brühl konnte nur die ersten zehn Minuten mithalten. Der Gast 
spielte dann seine technische und läuferische Überlegenheit aus 
und sorgte innerhalb von fünf Minuten für die Vorentscheidung. 
Brühls bester Akteur, Keeper Johannes Thiel, verhinderte mit tollen 
Paraden und einem gehaltenen Foulelfmeter gegen Daniel Hahn 
(43.) ein noch höheres Ergebnis. Timo Lambracht war aus kurzer 
Distanz zum 0:1 erfolgreich (12.), Daniel Hahn erhöhte per Kopf 
auf 0:2 (15.), ehe erneut Lambracht in der 17. Minute mit seinem 
Treffer zum 3:0 frühzeitig alles klar machte. Völlig freistehend 
besorgte Jens Umstadt die 4:0-Halbzeitführung für die Astoria 
(37.). Die einzige Brühler Chance hatte zuvor Lindon Imeri verge-
ben, Torwart Jürgen Rennar klärte per Fußabwehr (32.).
Sofort nach Wiederanpfi ff war Claudio Bellanave zur Stelle und 
stellte auf 0:5 (46.). Walldorf gönnte dem FV Brühl keine Ver-
schnaufpause, das Geschehen spielte sich vornehmlich in der Hälfte 
der Gastgeber ab. In der 68. Minute war es Timo Lambracht, der mit 
seinem dritten Treffer auf 6:0 erhöhte und nur eine Minute später 
stellte Hasan Tiryaki den 7:0-Endstand für den FC Astoria Walldorf 
her. 

FV Brühl empfängt Käfertal
Vor dem ersten Punktspiel in der Fußball-Landesliga, am 14. 
August, bestreitet der FV Brühl am Sonntag, 07.08., einen letzten 
Test. Um 15 Uhr ist der Kreisliga-Aufsteiger SC Käfertal Gast im 
Alfred-Körber-Stadion.
Auch die zweite Mannschaft absolviert ihre letzten Vorbereitungs-
spiele. Am Samstag, den 6. August, gastiert die Elf von Trainer 
Steffen Hoffman um 17 Uhr beim FV Graben 2, und am Dienstag, 
9. August um 19 Uhr, ist ein Test beim FC Badenia Hirschacker 
geplant. 

Fußball
Feierstunde am 24.09.2011 zum 90-jährigen Bestehen
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. feiert im Jahre 2011 seinen 90. 
Geburtstag. Aus diesem Anlass fi ndet am Samstag, den 24.09.2011 
um 17.00 Uhr in der Vereinshalle in der Gartenstraße 45 eine klei-
ne Feierstunde statt. Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn 
zahlreiche Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereines dieser 
Feierlichkeit beiwohnen und lädt sehr herzlich ein. Aus organisa-
torischen Gründen wäre es angebracht, wenn die an der Feierstun-
de teilnehmenden Personen sich unter der E-Mail-Adresse: elke.
schwenzer@sv-rohrhof.de anmelden. Bitte merken Sie sich diesen 
Termin daher schon frühzeitig vor. Herzlichen Dank im Voraus.
SV Rohrhof bietet Oberligist Paroli
In einer über weite Strecken spannenden Partie verkaufte sich der 
A-Ligist SV Rohrhof gegen den Oberligisten VFR Mannheim 
hervorragend, musste sich jedoch mit 0:2 (0:1) geschlagen geben.

Der VFR startete die Partie sehr druckvoll und kam bereits in der 
ersten Minute vor das Rohrhofer Tor.
Es entwickelte sich das von vielen erwartete einseitige Spiel, das 
der VFR kontrollierte, während sich Rohrhof nur auf die Defensive 
konzentrierte.
Nach etwa zehn Minuten trauten sich dann auch die Gastgeber 
mehr zu und setzten den ersten Konter, der jedoch zur Ecke geklärt 
wurde.
Rohrhof arbeitete sich nun langsam besser ins Spiel und konnte 
sich im Mittelfeld immer wieder den Ball erkämpfen und den Gäs-
ten das Leben schwer machen.
Mitten in diese starke Phase des SVR fi el dann doch die Führung 
für den VFR, als Ercan Arslan mit der ersten guten Chance das 0:1 
erzielte (33.).
Doch trotz der Führung änderte sich am Spielverlauf nichts. Rohr-
hof stand in der Defensive sicher und ließ die Gäste nur selten zum 
Abschluss kommen. Der VFR hatte zwar weiterhin mehr Spielan-
teile, von einem Klassenunterschied von vier Ligen war vor allem 
in der zweiten Hälfte jedoch nichts zu sehen.
Rohrhof legte nun in den Zweikämpfen etwas zu und konnte sich 
immer wieder Bälle erkämpfen und sogar Chancen erspielen. Erst 
wurde Daniele Parisis Schuss gerade noch zur Ecke geklärt. Und 
nach der Ecke war wieder Daniele Parisi zur Stelle, zielte jedoch 
knapp vorbei.
Beim SVR und dessen Anhängern keimte nochmal Hoffnung auf, 
den Ausgleich zu erzielen. Doch diese machte Nauwid Amiri weni-
ge Augenblicke später zunichte, als er nach einer starken Parade 
von SVR-Torhüter Daniel Betzold zum 0:2 abstauben konnte (64.).
Der SVR versuchte es zwar nochmal mit einer offensiveren Aus-
richtung, schaffte es allerdings nicht mehr für Gefahr zu sorgen.
Unschöner Abschluss der Partie war leider eine Tätlichkeit eines 
Mannheimer Verteidigers gegen Rohrhofs Thorsten Kotelmann. 
Der insgesamt sehr schwache Schiedsrichter sah jedoch auch hier 
kein Foul, während Thorsten Kotelmann mit einer Platzwunde vom 
Platz musste.
Nichtsdestotrotz war Rohrhofs Trainer Musie Sium mit der Art und 
Weise, wie sich seine Mannschaft heute präsentiert hat, mehr als 
zufrieden, während VFR-Trainer Kenan Kocak, der die Leistung 
des SVR ebenfalls hervorragend fand, das Spiel seiner Mannschaft 
als katastrophal bezeichnete.
thu
Testspiele der I. und II. Mannschaft
Folgende Vorbereitungsspiele stehen in den nächsten Wochen noch 
für die Fußballer des SV Rohrhof auf dem Programm, bevor es mit 
den Verbandsrundenspielen für die Saison 2011/2012 in der Kreis-
klasse A und B losgeht.
1. Mannschaft
am 03.08.2011 19.00 Uhr SVR I - Alemania Rheinau I
am 06.08.2011 16.00 Uhr TSV Rettigheim - SVR I
2. Mannschaft
am 06.08.2011 17.00 Uhr SVR II - SC Käfertal
am 08.08.2011 19.00 Uhr Blau-Weiß Mannheim- SVR II
am 10.08.2011 19.00 Uhr Frauenweiler - SVR II

SVR siegt beim Martin-Hufnagel-Turnier
Nach den Vorrundenspielen unter der Woche spielten am Samstag 
beim letzten Spieltag des 24. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnieres 
die SpVgg 06 Ketsch II, die SG Oftersheim II, der SV 98 Schwet-
zingen II und der Gastgeber SV Rohrhof den diesjährigen Turnier-
sieger aus. Im ersten Halbfi nalspiel trafen die SpVgg 06 Ketsch II 
und die SG Oftersheim II aufeinander. Hier konnte sich die SGO 
durchsetzen und ins Finale einziehen. Allerdings standen der SG 
urplötzlich keine Spieler mehr zur Verfügung, so dass die das End-
spiel absagten und Ketsch stattdessen ins Finale einzog. Im zweiten 
Halbfi nale zwischen dem SV Rohrhof und dem SV 98 Schwetzin-
gen II konnte sich der gastgebende SVR durchsetzen, so dass das 
Finale zwischen der SpVgg Ketsch II und dem SVR ausgespielt 
wurde. Nach 70 Minuten, in denen der SVR das Spiel zwar kont-
rollierte, stand es 0:0 unentschieden. Im Elfmeterschießen behielt 
schließlich der SVR mit 5:4-Toren die Oberhand und konnte nach 
einigen Jahren wieder mal das eigene Turnier gewinnen. Trotz des 
sportlichen Erfolgs sorgten Probleme mit Gastmannschaften, wie 
dem plötzlichen Nichtantritt von Olympia Neulußheim, und die 
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geringe Zuschauerresonanz für eine insgesamt eher ernüchternden 
Bilanz bei den Rohrhofer Verantwortlichen des Hufnagel-Fußball-
turniers.
thu

Tanzsportaktivitäten im Tanzsportclub Kurpfalz. e.V.
Mit Beginn der Schulferien gehen die Trainer und Übungsleiter im 
Tanzsportclub in die verdienten Sommerferien.
Der Tanzsportclub bietet in den Ferien folgende Angebote an:
Freitags: freies Durchtanzen in der Turnhalle des SV Rohrhof Gar-
tenstr. 45 von 18.00 – 20.00
Samstag: 6.8.2011 von 15.00 - 17.00
Boogie Woogie im Ferdinand-Schmidt-Haus 
in Ketsch Goethestr. 22
Trainer Petra und Wolf Lederle
Samstag: 20.8.2011 Lichterfest CDU im Steffi -Graf-Park Brühl
Demonstration des Tanzsportclubs
Samstag: 10.9.2011 von 15.00 – 17.00
Freies Training im Ferdinand-Schmidt-Haus Ketsch Goethestr. 22
Donnerstag: 8.9.2011 Ferienprogramm 2011
Turnhalle der Jahnschule Jahnstr. 2 Brühl 
Tanzen wie die Stars: Hip-Hop, Videodancing und vieles mehr
Choreographin: Andrea Bertram
Samstag, 17.9.2011+ von 15.00 – 17.00
Turnhalle der Jahnschule Brühl Jahnstr. 2
Trainer: Manuela Schmiedgen – Harry Friedsam.
Nach den Ferien beginnt wieder das wöchentliche Training in den 
Gruppen und Tanzkreisen.
Info auf der Homepage des Vereins www.tsc-kurpfalz.de und bei 
den Trainern und Tanzkreisleitern zu erfragen, Adressen sind auf 
der Homepage hinterlegt.
NK

Einladung
zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 
den 12. August 2011 um 18.00 Uhr im TV-Clubhaus Wiesenplätze 
Brühl
Tagesordnung:
Austritt aus dem Bezirksverein/ LOGL
Wir bitten Sie teilzunehmen, denn Ihre Meinung hierzu ist uns 
wichtig.
E.H.
Nicht vergessen!
Grillfest bei den OGVlern in gemütlicher Runde
am Samstag, den 06.08.2011 ab 18.00 Uhr auf dem Anwesen der 
Gärtnerei Brunner.
Wir bitten um eine Salatspende und bringen Sie außer gute Laune, 
wie jedes Jahr ihr Gedeck mit.
E.H.

Welpenstunden ausgebucht
Leider können wir derzeit keine weiteren Welpen im Alter von 8 
Wochen bis 6 Lebensmonate mehr aufnehmen.
Die Welpenstunden sind bis auf den letzten Platz belegt. Wir bitten 
um Ihr Verständnis für diese Maßnahme, dient sie schließlich dazu, 
dass die Übungsstunden auf ihrem qualitativ hohen Niveau bleiben.

Bei Rückfragen oder aber um sich für einen Platz ab September 
2011 vormerken zu lassen, wenden Sie sich bitte an die Leiterin 
der Übungsstunde, Corinna Henk, E-Mail: trainer@vdh-rohrhof.
de, Telefon 06202 703707
Arbeitseinsatz am Samstag, 06.08.2011
Für unseren Arbeitseinsatz am 06.08.2011 suchen wir wieder jede 
Menge fl eißige Hände.
Auf dem Programm steht die Reinigung des Vereinsheims und das 
Aufräumen des Kellers.
Wir beginnen um 09:00 Uhr mit unserer Säuberungsaktion und 
danken euch für jede Stunde, die ihr euch beteiligen könnt.
C.H.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 06.08.2011 pünktlich um 19.00 Uhr, beginnt eine 
weitere Mitgliederversammlung im Clubhaus des SV Rohrhof, zu 
der die Vereinsangehörigen recht herzlich eingeladen sind.
Vorgesehen sind folgende Tagesordnungspunkte:
1. Neuaufnahmen
2. 60. Rohrhofer Fischerfest
3. Vereinsgewässer
4. Vereinshütte
5. Anträge und
6. Verschiedenes
Da unser Fischerfest unmittelbar vor der Tür steht, werden für die 
erforderlichen Arbeiten und für die Standbesetzungen dringend 
freiwillige Helfer gesucht. Mitglieder haben an diesem Abend die 
Gelegenheit, sich bei Uwe Kanehl zu melden und sich in die Liste 
eintragen zu lassen. Unser 1. Vorsitzender würde sich über früh-
zeitige Meldungen freuen, denn es bedeutet für ihn einen großen 
Arbeitsaufwand, jedes in Betracht kommende Vereinsmitglied für 
eine Zusage persönlich anzusprechen. Sollte jemand an der Ver-
sammlung nicht teilnehmen können, so kann er sein Mitwirken 
beim Fischerfest auch telefonisch unter 06202-1283967 abgeben. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Gbm.

Malteser-Erste-Hilfe-Kurs
Unsere nächsten Termine: 
17. + 18.09.2011 
Die Erste-Hilfe-Kurse fi nden in den Räumen der Fahrschule Traut 
GmbH, Berliner Straße 17 in Schwetzingen statt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter ausbildung@malte-
ser-schwetzingen.de zur Verfügung.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
6 St. Gartenstuhl-Polster, wie neu, ohne Flecken,
für große Stühle, Frühlingsfarben  Tel. 7 29 89
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Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 07.08.2011
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Warum nach 

biblischen Maßstäben leben?“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juni: „Eine gute Botschaft, die alle brauchen“ 
gestützt auf Römer 1:16.

Donnerstag, 11.08.2011
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 7 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Die gute Botschaft über Jesus 
predigen“ (‚Verstehst du wirklich, was du liest?’ / In 
welchem Sinn ein ‚Eunuch’?).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Psalm 92-101 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Gottes Königreich wird die ganze 
Menschheit mit Nahrung versorgen und Krankhei-
ten ein Ende bereiten“ und „Sich vor der trügeri-
schen Macht des Reichtums hüten“.

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

Bernd Kappenstein und 
Prof. Dr. Löschel im Interview

WebCode: springturnier1003

Beim „Großen Preis von Schwetzingen“ zeigten Ross und 
Reiter/in was sie können und boten dem interessierten Publi-
kum an einem Wochenende Reitsport vom Feinsten.

Im Interview: Sternekoch
Stefan Marquard

Im Interview:
Detlef D! Soost

JEDE WOCHE
NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick 

und Vorschau
(KulturRegional und 

Soundcheck)

   Ketscher Backfi schfest 2011
Einstellungsdatum: KW 32

Videovorschau

Springturnier – Großer Preis
von Schwetzingen

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes

– Anzeigen –
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Heidelberg. (red). Die IHI Charging Systems International 
GmbH (ICSI) feierte ihr zehnjähriges Firmenjubiläum. Der 
Festakt fand auf dem Gelände der ICSI in Heidelberg Rohr-
bach-Süd sta  , wo das Unternehmen seit 2001 ansässig ist.

Der Geschäftsführer der IHI 
Charging Systems Internatio-
nal, Jörg Steins, konnte in sei-
ner Rede auf eine erfolgrei-
che Dekade zurück blicken. 
Die ICSI gehört heute zu 
den etablierten Anbietern 
von Au  adungssystemen im 
europäischen Turbolader-
segment. Die Systeme sind 
bereits millionenfach bei 

nahezu allen europäischen 
Automobilherstellern erfolg-
reich im Einsa  . VW, Audi, 
Daimler, Toyota, Ferrari und 
andere vertrauen auf die 
innovativen Lösungen. Also 
gute Gründe für ICSI, hier 
und heute das zehnjährige 
Jubiläum zu feiern und mit 
Stolz auf das bisher Erreich-
te zurückzublicken.

IHI Charging Systems International GmbH

Zehn Jahre innovative Lösungen

Mannheim. (red). Die Hauptversammlung der Fuchs Petro-
lub AG vom 11. Mai 2011 hat u.a. beschlossen, einen Aktien-
split im Verhältnis 1:3 durchzuführen. 

Die Umstellung der Bör-
sennotierung erfolgt am 30. 
Juni 2011. Damit erhält jeder 
Stamm- und Vorzugsaktio-
när an Stelle der bisherigen 
Stückaktien mit einem Nenn-
wert von 3 Euro drei Stückak-
tien mit einem rechnerischen 
Anteil am Grundkapital von 
je 1 Euro. Das unveränderte 
Grundkapital in Höhe von 
70.980.000 EUR wird nun-

mehr eingeteilt in 35.490.000 
Stück-Stammaktien sowie 
35.490.000 Stück-Vorzugs-
aktien mit einem rechneri-
schen Nennwert von 1 EUR je 
Stamm- bzw. Vorzugsaktie.
Nach Einschä  ung des 
Unternehmens wird sich mit 
diesem Split die A  raktivität 
der Fuchs Petrolub Aktien 
insbesondere für Privatanle-
ger weiter erhöhen.

Fuchs Petrolub Mannheim

Aktiensplit soll Attraktivität erhöhen

Walldorf. (red). Zum som-
merlichen Unternehmer-
lunch begrüßte Kazem Tari-
verdian als Gastgeber am 21. 
Juli zahlreiche Gäste herz-
lich in seinem Geschäft „Tari-
Bikes“ in der Hauptstraße in 
Walldorf.

 Auf besonderes Interesse war 
die Veranstaltung, zu der die 
Stadt Walldorf eingeladen hat-
te, auch wegen der Vorstel-

lung von „Elektromobilität 
auf zwei Rädern“ dank Pede-
lecs und E-Bikes gestoßen. 
So erwarteten verschiedens-
te „Pedelecs“, die das Radfah-
ren auch in hügeligem Terrain 
dank Elektromotoren zu einer 
bequemen Sache machen, die 
Gäste. Auch E-Bikes, bei denen 
man ganz auf das Treten ver-
zichten kann, standen bereit. 
Kazem Tariverdian und sein 
Team luden zum Probefah-

ren ein und gingen gerne auf 
alle Fragen ein. Zuvor lob-
te Bürgermeisterin Christia-
ne Staab in ihrer Begrüßung 
„Tari-Bikes“ als „Allroun-
der“ mit Kinderlaufrädern für 
die Kleinsten bis zu Rennma-
schinen für die ganz Ambitio-
nierten. 2011 könne das Fach-
geschäft mit eigener Werk-
sta   sein zehntes Jubiläum am 
Standort Walldorf feiern, freu-
te sich die Bürgermeisterin. 

Unter einem guten Stern

Beim gemeinsamen Lunch gab 
es noch vielfältige Informatio-
nen zu den Elektrorädern, die 
– je nach Ausführung – mit 
einer Akkuladung zwischen 
50 und 70 Kilometer weit fah-
ren können. 
Ab rund tausend Euro sind 
die Räder der neuen Genera-
tion zu bekommen, die mit 23 
bis 27 Kilogramm Schwerge-
wichte sind, dafür das Radeln, 
vor allem für die ältere Gene-

ration, umso leichter machen. 
Wirtschaftsförderer Marc 
Massoth freute sich, dass der 
13. Untnehmerlunch unter 
einem guten Stern stand und 
bei sommerlichen Tempera-
turen überwiegend im Freien 
sta   nden konnte.

13. Walldorfer Unternehmerlunch bei „Tari-Bikes“ widmete sich Elektromobilität

Leichter radeln

Das E-Bike kann man natürlich nicht nur anschauen, sondern auch 
gemütlich damit radeln  Fotos. pr

Bürgermeisterin Christiane Staab
ließ sich nicht lange bitten und 
radelte gleich los


